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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

VfL Kirchheim II : SSV Ulm 1846 
Sonntag, 30.10.2022, 14:00 Uhr

Körner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des VfL Kirchheim II am
vergangenen Sonntag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SSV Ulm 1846. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Sven Körner.

Das Spiel lief wie folgt ab: Pavics / Holzer konnten im Spiel gegen Braunwarth / Orlov einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Völlig ungefährdet
war im Anschluss der Sieg von Strauch / Hummel gegen Shoneye / Elseberg nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 6:11, 13:11 nicht verloren. Stark im Hintertreffen waren Korn / Hohl
nach einem Zweisatzrückstand, machten Sill / Münst dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen die Partie noch mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 11:6, 11:8, 11:3 gegen
George Tunde Shoneye fand Peter Pavics von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Mit 3:1 hatte Patrick Strauch im Einzel gegen Mathis Braunwarth die Nase vorn und verbuchte somit
einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:0 an der Reihe. Markus Holzer hatte seinen Gegner Laurin Sill beim deutlichen 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. 11:6, 6:11, 12:10, 3:11, 6:11 hieß es hingegen am Schluss, als
Klaus Hummel und Frank Elseberg sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Sven Körner hatte gegen
Oleksandr Orlov trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 14:
16, 3:11, 9:11 wenig zu bestellen. Lange mit Tobias Münst kämpfen musste Michael Hohl, bis er
seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:7, 7:11, 11:4, 11:8 niedergerungen hatte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Chancenlos war hingegen im Anschluss Peter Pavics gegen Mathis
Braunwarth nicht, aber mehr als ein 10:12, 12:10, 8:11, 9:11 sprang nicht heraus. Patrick Strauch
verlor seine Partie gegen George Tunde Shoneye unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit 8:11, 3:11, 12:10, 6:11 verlor Markus Holzer
seine Partie gegen Frank Elseberg, in die Elseberg anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Klaus Hummel und Laurin Sill, das Klaus
Hummel letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Mit 11:7, 11:7, 7:11, 11:5 siegte
danach Sven Körner gegen Tobias Münst und gab dabei nur einen Satz her. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Kirchheim II nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während
der SSV Ulm 1846 vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TB Beinstein ansteht, 3:5
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Kirchheim II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen den SV Salamander Kornwestheim.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Pavics / Holzer 1:0, Strauch / Hummel 1:0, Körner / Hohl 1:0 
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Einzel: P. Pavics 1:1, P. Strauch 1:1, M. Holzer 1:1, K. Hummel 1:1, S. Körner 1:1, M. Hohl 1:0 
 SSV Ulm 1846

Doppel: Shoneye / Elseberg 0:1, Braunwarth / Orlov 0:1, Sill / Münst 0:1 
Einzel: M. Braunwarth 1:1, G. Shoneye 1:1, F. Elseberg 2:0, L. Sill 0:2, T. Münst 0:2, O. Orlov 1:0


